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Niederschrift 
zur Sitzung der Gemeindevetretung der Gemeinde Moorrege 

(öffentlich) 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 02.06.2010 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:10 Uhr 

 Ort, Raum: Amtsverwaltung Moorrege (Sitzungssaal), 
Amtsstraße 12, 25436 Moorrege  

Anwesend sind: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Karl-Heinz Weinberg CDU Vorsitzender  
Herr Johann Baumgarten CDU   
Herr Wolfgang Burek CDU   
Herr Sönke Eggers CDU   
Herr Kurt Günther CDU   
Herr Franz Hehnke SPD   
Herr Thomas Kasimir SPD   
Herr Helmuth Kruse Bündnis 90/Die Grünen   
Herr Uwe Mahnke SPD   
Herr Dieter Norton CDU   
Herr Georg Plettenberg CDU   
Herr Jan Schmidt CDU   
Herr Jörg Schneider Bündnis 90/Die Grünen   
Frau Annerose Schrapp CDU   
Herr Sören Weinberg CDU   
Frau Regina Wulff SPD   
Protokollführer/-in 
Herr Uwe Koopmann    
Verwaltung 
Herr Rainer Jürgensen    
  
9 Zuhörer    
2 Pressevertreterinnen   
 
 
Entschuldigt fehlt: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Carsten Niedworok CDU   
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Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 21.05.2010 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 16 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
 
Die Tagesordnung laut Einladung wird gebilligt. 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
  
Tagesordnung: 
 1.  Bericht des Bürgermeisters 
  
 2.  Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; hier: Rücktritt des bürgerlichen Mitgliedes Sönke 

Breckwoldt (CDU) 
Vorlage: 318/2010/MO/BV 

  
 3.  Information über die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Sitzungsteil der letzten Ge-

meindevertretung 
  
 4.  Einwohnerfragestunde 
  
 5.  Einführung der Doppik 
  
 6.  Prüfung der Jahresrechnung 2009 und Feststellung des Ergebnisses für die Gemeinde 

Moorrege 
Vorlage: 312/2010/MO/BV 

  
 7.  Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 

Vorlage: 311/2010/MO/BV 
  
 8.  Vorschlag für die Wahl zum Schiedsmann im Schiedsbezirk Moorrege II 

Vorlage: 290/2010/MO/BV 
  
 9.  Erweitertes Betreuungsangebot an der Betreuungsschule Moorrege 

Vorlage: 307/2010/MO/BV 
  
 10.  Antrag der CDU zur  Erhöhung der Kreisumlage 

Vorlage: 317/2010/MO/BV 
  
 11.  Mensaverein Klaus-Groth-Schule, Mitgliedsbeitrag für Umlandkommunen 

Vorlage: 304/2010/MO/BV 
  
 12.  Grundschule Moorrege: Konjunkturpaket II, energetische Maßnahme, Erneuerung der 

Lüftungsanlage der Turnhalle 
Vorlage: 314/2010/MO/BV 

  
 13.  Klarstellungs- und Ergänzungssatzung "Schmiedeweg" -- Abwägungs- und Satzungsbe-

schluss 
Vorlage: 309/2010/MO/BV 
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 14.  Bebauungsplan Nr. 4 "Glindhofweg" - Aufstellungsbeschluss für eine 4. Änderung 
Vorlage: 313/2010/MO/BV 

  
 15.  Verschiedenes 

Protokoll: 

zu 1 Bericht des Bürgermeisters 
  

Der Bürgermeisterbericht wird Protokollanlage 1. 
Herr Mahnke ergänzt, dass er den Bürgermeister bei „10 Jahre Suchtbera-
tung“ in Tornesch vertreten habe.    

  
zu 2 Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; hier: Rücktritt des bürgerli-

chen Mitgliedes Sönke Breckwoldt (CDU) 
Vorlage: 318/2010/MO/BV 

  
Als Nachfolger für das bürgerliche Mitglied Sönke Breckwoldt in den Aus-
schuss für Jugendpflege und Sport wird Jan Oltersdorf, Achtern Barg 22, 
gewählt.   

  
 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 16  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  
zu 3 Information über die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Sitzungs-

teil der letzten Gemeindevertretung 
  

-/-   
  
zu 4 Einwohnerfragestunde 
  

Herr Peter Gottschalk stellt folgende Fragen:  
 

a) Wie hoch soll der Neubau an der Wedeleer Chaussee 19 (Mehrfa-
milienhaus mit sechs Wohnungen) auf dem Gelände der ehemali-
gen Shell-Tankstelle werden ?   

b) Gibt es Erkenntnisse über eine Kontaminierung des Grundstückes ? 
Vor ca. 10 Jahren sind einem Interessenten entsprechende Aufla-
gen gemacht worden.  

c) Zum Antrag der CDU-Fraktion gegen eine Erhöhung der Kreisumla-
ge: Ist in dieser Sache eine Bürgerbefragung möglich, um den 
Druck zu    erhöhen ?  

 
Antworten des Bürgermeisters:  
 
Zu a) Das Bauprojekt wurde vom Kreisbauamt genehmigt. Es orientiert  
         sich in der Höhe an den Nachbargebäuden.  
 
Zu b) Eine eventuelle Kontaminierung ist bei der Aufgabe der Tankstelle 
         (vor ca. 25 Jahren) geprüft worden. Der Bürgermeister will nochmals 
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          bei der zuständigen Behörde des Kreises nachfragen und Herrn 
         Gottschalk und auf Anregung von Herrn Kruse auch die Gemeinde- 
         vertretung über das Ergebnis informieren.  
 
 
Zu c) Frage ist nicht zulässig, weil die Angelegenheit  auf der Tagesord- 
          nung steht.  

  
zu 5 Einführung der Doppik 
  

Herr Jürgensen erläutert die Gründe für die vorgeschlagene Verschiebung 
um ein Jahr und bittet um Zustimmung dafür.    
 

 Beschluss: 
Aufgrund der umfangreichen Grundlagenermittlungen ist die Doppik erst 
zum 01.01.2012 einzuführen, so dass eine vollständige Ermittlung und 
Bewertung des Anlagevermögens für die zu erstellenden Eröffnungsbilan-
zen möglich ist.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 16  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  
zu 6 Prüfung der Jahresrechnung 2009 und Feststellung des Ergebnisses 

für die Gemeinde Moorrege 
Vorlage: 312/2010/MO/BV 

  
Als Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses berichtet Herr Gün-
ther, der die Feststellung empfiehlt. FA-Vorsitzender Mahnke schließt sich 
an.      
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung stellt die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2009, die im Verwaltungshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von je 4.429.528,30 € und im Vermögenshaushalt mit Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von 721.237,02 € abschließt, fest.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 16  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  
zu 7 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 

Vorlage: 311/2010/MO/BV 
  

An Mehrausgaben werden von Herrn Mahnke aufgeführt und erläutert:  
 

a) im Verwaltungshaushalt 88.956,51 €  
b) im Vermögenshaushalt 77.524,87 € 

 
Er verweist darauf, dass die Deckung der Haushaltsüberschreitungen ge-
währleistet ist durch Minderausgaben bzw. Mehreinnahmen bei anderen 
Haushaltsstellen sowie die Deckungsreserve.   
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Die Gemeindevertretung genehmigt diese Überschreitungen.   

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 16  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  
zu 8 Vorschlag für die Wahl zum Schiedsmann im Schiedsbezirk Moorrege 

II 
Vorlage: 290/2010/MO/BV 

  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Moorrege schlägt dem Amtsausschuss vor, Herrn 
Joachim Batschko aus Moorrege, Achtermoor 10, erneut zum Schieds-
mann für den Schiedsbezirk Moorrege II zu wählen.  
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 16  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  
zu 9 Erweitertes Betreuungsangebot an der Betreuungsschule Moorrege 

Vorlage: 307/2010/MO/BV 
  

Für den Schul- und Kulturausschuss trägt Herr Schmidt die Beschluss-
empfehlung vor. Auch Finanzausschuss trägt diese mit.    
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt eine Verlängerung der Betreuungszei-
ten in der Betreuungsschule bis 15.00 Uhr mit einem Zusatzbeitrag von 40 
Euro monatlich, befristet auf ein Schuljahr, somit bis vorerst 31.07.2011. 
Bei einer Betreuung von weniger als 10 Kindern übernimmt die Gemeinde 
Moorrege die Differenz.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 16  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  
zu 10 Antrag der CDU zur  Erhöhung der Kreisumlage 

Vorlage: 317/2010/MO/BV 
  

Als CDU-Fraktionssprecher bringt Herr Plettenberg den Antrag ein. Er be-
tont, wenn der Kreis Pinneberg sein Personal wie der Nachbarkreis Stein-
burg abgebaut hätte, wäre der Kreishaushalt saniert.  
 
Auch Herr Mahnke verurteilt die Nicht-Reaktion des Kreises. Er schlägt 
vor, den geforderten Personalabbau zu konkretisieren. Die Stellungnahme 
der SPD-Fraktion wird Protokollanlage 2. 
 
Herr Plettenberg widerspricht energisch der Forderung, dass das Amt dem 
Kreis vorschlagen soll, in welchen Bereichen Personal abgebaut werden 
müsse.  
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Herr Jürgensen empfiehlt, statt einer Resolution einen Widerspruch gegen 
die Erhöhung der Kreisumlage zu beschließen. An Herrn Gottschalk geht 
der Hinweis, dass es jedem Bürger unbenommen ist, dem Landrat in Ei-
geninitiative einen Brief zu schreiben.  
 
Aus der Sicht eines Kreistagsabgeordneten äußert sich Herr Kruse. Die 
Kreisverwaltung hat alle Schreiben der Kommunen wie üblich an die Frak-
tionen weitergeleitet. Leider sind die Kommunen darüber nicht informiert 
worden. 
Die Entscheidung zur Erhöhung der Kreisumlage wurde nach Abwägung 
der Schreiben demokratisch nach den Mehrheitsverhältnissen im Kreistag 
beschlossen. Der Innenminister hatte eine Erhöhung der Kreisumlage als 
einen Punkt zur Genehmigungsfähigkeit des Haushaltes des Kreises ge-
fordert. 
Die Kreisumlage hätte schon seit Jahren angepasst werden müssen, aber 
die CDU/FDP Mehrheit traute sich das nicht. 
Weiter erklärte Herr Kruse, dass die finanzielle Schieflage des Kreises 
durch Beschlüsse der CDU/FDP Mehrheit herbeigeführt wurden. Als Bei-
spiel nannte er die Problematik der Regio Kliniken, den Neubau der Kreis-
berufsschule und den Umzug der Kreisverwaltung nach Elmshorn. Ein Faß 
ohne Boden. Zum Einsparpotential erklärte Herr Kruse, dass in seinem 
Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung die freiwilligen Leistungen 
deutlich minimiert wurden. 
 
Herr Kruse stellt nachstehenden Antrag:  
Die Gemeinde Moorrege fordert den Kreistag auf, keine weiteren Haus-
haltsmittel für den Umzug der Kreisverwaltung nach Elmshorn zu geneh-
migen.  
 
Zunächst wird über den weitergehenden Antrag der CDU, Widerspruch 
gegen die Erhöhung der Kreisumlage einzulegen, wie folgt abgestimmt:  
 
Abstimmungsergebnis:  
11 Ja-Stimmen  2 Nein-Stimmen  3 Enthaltungen  
 
Über den Antrag von Herrn Kruse entscheidet die GV wie folgt:  
 
Abstimmungsergebnis:  
2 Ja-Stimmen  11 Nein-Stimmen 3 Enthaltungen    

  
zu 11 Mensaverein Klaus-Groth-Schule, Mitgliedsbeitrag für Umlandkom-

munen 
Vorlage: 304/2010/MO/BV 

  
Nach Wortbeiträgen der Ausschuss-Vorsitzenden Schmidt (Schul- und 
Kultur) und Mahnke (Finanzen) wird beschlossen, dem Mensaverein KGS 
Tornesch e.V. keinen Lohnkostenzuschuss zu zahlen.   

  
 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 12  Nein: 0  Enthaltung: 4   
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zu 12 Grundschule Moorrege: Konjunkturpaket II, energetische Maßnahme, 

Erneuerung der Lüftungsanlage der Turnhalle 
Vorlage: 314/2010/MO/BV 

  
Herr Burek trägt das Beratungsergebnis aus dem Bau- und Umweltaus-
schuss vor. Auch der Finanzausschuss befürwortet diese Maßnahme.       
 
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Umsetzung der vom Ing.Büro 
Butzlaff und Tewes beschriebenen Maßnahme zur Erneuerung der Lüf-
tungsanlage. Die Verwaltung schreibt die Maßnahme aus. Die Umsetzung 
ist für den Sommer 2010 vorgesehen.  
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 16  Nein: 0  Enthaltung: 0   
 
 

 

zu 13 Klarstellungs- und Ergänzungssatzung "Schmiedeweg" -- Abwä-
gungs- und Satzungsbeschluss 
Vorlage: 309/2010/MO/BV 

  
Der Bau- und Umweltausschuss hat eingehend darüber beraten. Die Ein-
zelheiten erläutert Herr Burek als Ausschussvorsitzender.  
 
Die Gemeindevertretung fasst den Abwägungs- und Satzungsbeschluss in 
der Fassung der Protokollanlage 3.   

  
 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 16  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  
zu 14 Bebauungsplan Nr. 4 "Glindhofweg" - Aufstellungsbeschluss für eine 

4. Änderung 
Vorlage: 313/2010/MO/BV 

  
Auch hiermit hat sich der Bau- und Umweltausschuss eingehend befasst. 
Herr Burek trägt die Ausschuss-Empfehlung vor.       
 
Die Gemeindevertretung fasst den Aufstellungsbeschluss in der Fassung 
der Protokollanlage 4.  

  
 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0  Enthaltung: 1   
  
zu 15 Verschiedenes 
  

Herr Kruse fragt nach der Ausfallzeit im Jugendhaus.  
Bgm. Weinberg erwidert, dass morgen Abend Bewerbungsgespräche 
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stattfinden, so dass unverzüglich wieder für eine Betreuung gesorgt wird.     
 

  
  
  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 23.09.2010 

 

 
   

Gez Weinberg 
Vorsitzender 

Herr 
Herr 

gez.  Koopmann 
Protokollführer 

 
 
 


